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StatistischeAbteilungderWienerMagi¬
stratus .DerVorstandderpolitischenAb¬
leitungdesMagistratus ,MagistratsratDr.
SchreiberfandsichinBegleitungdesMa¬
gistrats -OberkomissärsDr .Heckevorigen
SamstagimFlorisdorferRathausevon
woselbstin GegenwartdesWiederge¬
meistersHofs,desKanzleidirektorsDr.
MüllerundderstädtischenReferente
eineBesprechungin statistischenAnge¬
legenheitenabgehaltenwurde.Inder
Vorwochehattebereitseinedenselben
GegenstandbetreffendeBeratungbe¬
der . k .Bezirkshauptmannsch¬
gefunden ,an welcheraußerdenge¬
nannten Vertretern desMagistrate
RathhalteriratBaranmitdenOber¬
ben der Behauptmansha¬
teilnahm .DieseKonferenzenführten
zudemErgebnisse,daßvom1 .Jänner
1905andie Publikationenderstatisti¬
schenAbteilungdesMagistratesich
auchauf denneuen( . )Bezirk

erstrecken werden ,falls dieSanktion
desLandesgesetzesbisdahinerfolgt.

dieGenossenschaftderKonzessionier,
ten Dienstmännerin Wienhält
amFreitagden16 .d .fünfUhrung

in den
Kaiserder beste Gementverlan¬
g .der Tagesordnung

als der Punkt der Wahldes
VorstehersundderVorsteher

Stellvertreter

VereinKinderschulstationen.Der
ertalige VereinKinder¬
nen für eine Kindergeruhen

tet amSonntagden18 .umvier¬
UhrnachmittagsimGegendesRat¬
HausesimBeiseinderProtektoren

Maria Jose eine
Weihnachtsfeier,anwelcheraca¬
3000Kinderleitnehmenwerden.

DienstbotenKrankenkasse.DieEinzah¬
lungdesmit2Kronenfestgesetzten
Jahresbeitrageserfolgtfürdieim1 .und

es wohl bei der
stadt .HauptkasseimneuenRathu .für
in denübrigenBezirkenwohnen
DienstgeberbeiderHauptkasseAbteilung
desbetreffendenmagistratischenBezirksam¬
desvon8UhrVormittagsbis1Uhrnachmit¬
tags .Einzahlungen,welchestatutengemäß
in denersten 14Tagendes Monatehät¬
statt zufindenhaben,könnenzurBequem¬
lichkeitderDienstgeber,wegendesin
JännervoraussichtlichzwischendenAn¬
drange ,schonimMonatDezember

erfolgen .
SteueArmenrate.DerStadtthat

nacheinemBerichtdes M .Busch
die Wahlder Obmannerdersechs
SektionendesArmeninstitutesMor¬
gerethenbestätigt .Gewähltwurden

Or¬
Stellvertreternin der erstenSektion
JosefRatorsundAntonBude ,in
derzweitenSektionJosefSchmelka¬
undErichtRauth ,in derdritten

in
Schricht ,in denviertenSektion .

Anna ,
derFürstenSektionHansNeklagt
undPeterKellner ,in dersechs
SektionFranzihrer u .Johann
Horn .NacheinemBerichtedesM.
Straßenwurdedie WahldesHerrn
FerdinandHörerzumObmannu .
desHerrnOttoKoppelzumObmann¬
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StellvertreterderdiretenSektiondes
ArmenInstitute für denBezirk
Brigittenaubestätigt .Nacheinem
BerichtedesM.Braumeistwurdedie
WahlderHerrenFranzJosefGerger¬
FranzProhaskau .JosefZugsrat
zu Armensalendes BezirkesRudolf
heim ,nacheinemBerichtedes M .D.
Wesselsdie WahldesHerrnManuel
Strang zumArmenWährung
bestätigt.

Ehrengenbar.NacheinemBerichte
des H .Dr .Braunwurdevom
Stadtratfürdenam15 .April1875
in WienverstorbenenMinisterialrat
undHauptmundirektorAntonR.
vonSchrötter Reise in derKa¬
terrasseamZentralfriedhofein¬
Ehrengrab gewidmet .Ein
GrabamZentralfriedhofeGrupp
ReiheO .N .31 )wurde ,als
GrubezurBeisetzungdersterblichen
ÜberrestedesVolksschriftstellers
FriedrichKaisergewidmet,und

dessenErhaltungu .alljährlicheAus¬
schmückungauf KostenderGe¬
meinde übernommen .



OesterreichischeGesellschaftzurBe¬
kämpfungder Straßenstauben .Der
vorbereitendeAusschußhieltMontag
abendsimGrandHotelunterdem
VorsitzeseinerPräsidentenKa¬
Hugo.Ritterv .Berks,eineSitzungab¬
in welchernacheinemeingehenden
erschöpfendenBerichtedesProponenten
u .erstenVizepräsidentenbehaut.
ZivilingeniensErnstWeißdesAr¬
beitsprogramfürdieGesellschaftfestge¬
stellt wurde.DiewesentlichenPunkte
desselbensind ,Studiumderverschie¬
denenMethodendesBaues,u .derEr¬

haltungderVerkehrswegeinStädten
u .dernichtstädtischenStraßenmitbeson¬
dererRücksichtnahmeaufdiedurch
AbnützungderStraßendeckeverursachte
Raub-undRothbildung.Erforschungaller
weiterenUmstände,welchezurBildung
vonRaubu .zudessenAnsammlungaufden
Straßen,Straßenübergangen,Trottoirs,
Geh.u .Reitwegen,insbesondersinStädten
Veranlassunggeben.StudiumderLehn¬
MethodenzurVerhütungderRaubbilden
auf StraßenundVeranlassungdiesbe¬
züglicherpraktischerVersucheaufstädtisch
undLandstraßen,Studiumderverschiedenen
Einrichtungenu .MethodenzurErreichung
einerrationellenStraßenreinigungsowie
zurAbfuhrbezw.Anschädlichmachungu.
eventuellerVerwertungdesStraßen¬
falles ,derverschiedenenMethodenzur
Samlungu .EntfernungdesHausmülls
von der und der¬
Straßenpolizei ,Studiumalleraufden

GesellschaftszweckBezughabendengesetzlichen

u .anderen,insbesstrastenpolizeilichenVor¬
schriftenu .diesbezüglicheAnregungenbeiden
berufenenBehördenu .Korporationenfeststel¬

vonÜbelstandauf demGebieteder
Raubfrageu .AnregungenzurBeseitigung
derselbenVeröffentlichungdervonderGe¬
sellschaftunternommenenArbeitenu .erhielten

deichen
den Ge¬

teilungvonInformationenu .sachgemäßenAus¬
künften,imNahmenderWirkungskreisesder
Gesellschaft.DieNatutenderGesellschaftsind
vomMinisteriumdesInnerenbereitsgeneh¬
migt.DiekonstituierendeGeneralversammlung
derGesellschaft,welcheihrenSitzim3 .Bezirk
Schützengasse9hat ,wirdanfangsJänner1905
einberufenwerden .
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